
Donautour mit Rad und Kreuzfahrtschiff 
Donau Touristik: Schiffs-Radwoche mit der MS „Abel Tasman“  

(dt) Tagsüber radeln die Urlauber, nachts schlafen sie an Bord eines komfortab-

len Flusskreuzfahrtschiffes. Die kombinierte Tour mit Rad und Schiff von Passau 

nach Wien ist neu im Katalog von Donau Touristik. Das auf Radreisen und 

Schifffahrten spezialisierte Unternehmen bringt damit erstmals das Angebot mit 

einem modernen Kreuzfahrtschiff auf die Donau. Bereits auf Mosel und Main wa-

ren diese Arrangements gut gebucht. Die MS „Abel Tasman“ wurde in den Nie-

derlanden gebaut und vor zwei Jahren generalrenoviert. Das Flusskreuzfahrt-

schiff ist nach dem niederländischen Seefahrer benannt, der Mitte des 17. Jahr-

hunderts Neuseeland entdeckte und der neuseeländischen Insel Tasmanien so-

wie dem Meer zwischen Australien und Neuseeland seinen Namen gab. Das 

Komfortschiff verfügt über 75 Außenkabinen für 150 Passagiere. Es ist mit groß-

zügigen Freidecks, einem Restaurant, einer Panoramabar mit täglicher Live-

Musik und Klimaanlage auf dem ganzen Schiff ausgestattet. Die 36 Kilometer 

lange Strecke Tulln-Wien können Gäste entweder mit dem Rad per per Schiff 

zurücklegen. Die individuelle Rad- und Schiffstour wird in zwei Varianten ange-

boten. Das fünftägige Arrangement endet mit einer Hotelübernachtung in Wien 

und der Rückreise nach Passau mit dem Bus. Bei der siebentägigen Radreise 

bringt das Kreuzfahrtschiff die Urlauber zurück nach Passau. Die Fünftagereise 

wird auch von Ameropa (ab 478 Euro) und von Dertour mit einer Verlängerung in 

Wien (ab 508 Euro) angeboten. Bei der Donau Touristik ist die ganze Sieben-

Tage-Reise ab 620 Euro zu buchen. Weitere Auskünfte erteilt die Donau Touris-

tik, Lederergasse 4-12, A-4010 Linz/ Donau, Tel.0043/732/ 2080, Fax 0043/732/ 

2080-8, info@ donautouristik.com, www.donautouristik.com, Service-Telefon für 

Deutschland 0180/5002821 (0,12 Euro/Minute).    
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